C O R O N A -H y g i e n e p l a n 

der Margaretenschule Mühlhausen 

ab 04.11.2022
1. Reinigung und Desinfektion

1.1. Händehygiene

Händewaschen ist von Personal und Schülern durchzuführen:
· nach jeder Verschmutzung (z. B. nach der Pause, Klebearbeiten, Arbeiten im  

      Schulgarten etc.),

· nach Reinigungsarbeiten,

· nach Toilettenbenutzung, 
· nach dem Naseputzen, 

· Husten und Niesen in die Armbeuge, Abstand zu anderen halten oder wegdrehen,

· nach dem Husten und Niesen,

· vor und nach dem Umgang mit Lebensmitteln,

· vor und nach der Einnahme von Speisen.

Händedesinfektion ist für Personal erforderlich:

· nach Kontakt mit Blut, Erbrochenem, Stuhl und Urin und anderen Körperausscheidungen eines Anderen

· bei ansteckenden Infektionskrankheiten


Mund-Nasen-Bedeckung kann eigenverantwortlich getragen werden.
1.2. Belehrung

· erfolgt durch den Verantwortlichen für Hygiene an die Beschäftigten 

· wird im Nachweisheft dokumentiert

· erfolgt durch die Klassenlehrer an die Kinder
· wird im Klassenbuch vermerkt

· abwesende Kinder werden nachbelehren
2. Gesundheitliche Anforderungen
2.1 Lehr-und Erziehungspersonal und Hausmeister

· Bei Krankheitszeichen wie Fieber, trockenem Husten, Atemproblemen, Verlust von Geschmacks-/Geruchssinn, Halsschmerzen, Gliederschmerzen muss das o.g. Personal zu Hause bleiben
· Personen, die an einer ansteckenden Krankheit erkrankt sind dürfen in der Einrichtung keine Tätigkeiten ausüben.

· Erst nach ärztlicher Bescheinigung, dass eine Weiterverbreitung der Krankheit nicht mehr zu befürchten ist,  ist die Wiederaufnahme der Arbeit möglich.
· Risikogruppen: a: Schwangere
                         b: vulnerable Gruppen
· Keine Berührungen, Umarmungen und Händeschütteln.
2.2 Kinder, Eltern

· Bei Krankheitszeichen wie Fieber, trockenem Husten, Atemproblemen, Verlust von Geschmacks-/Geruchssinn, Halsschmerzen, Gliederschmerzen muss das Kind zu Hause bleiben.
2.3 Mitwirkungs- und Mitteilungspflicht

· Meldung ansteckender Krankheiten erfolgt über die Schule an das LRA FD Gesundheit und Soziales.

· Bei Schulwechsel werden Kinder und Erziehungsberechtigte neu belehrt.
3. Vorgehen bei COVID- 19 Erkrankung
3.1. Maßnahmen
· Isolierung Betroffener und evtl. Geschwisterkinder,

· Verständigung von Erziehungsberechtigten,

· Abholung durch Erziehungsberechtigte,

· schriftliche Information an alle Eltern
3.2 Besuchsverbot und Wiederzulassung
· Der Schulbesuch ist erst nach Abklingen der ansteckenden Krankheit, frühestens  14 Tage nach der Feststellung von Symptomen, einer Infektion mit SARS-COV-2 wieder zulässig bzw. nach ärztlichem Urteil eine Weiterverbreitung der Krankheit nicht mehr zu befürchten ist.
4. Innenraumhygiene
· Im Lehrer- und Erzieherzimmer, Fluren und Treppenhäusern gilt Abstand halten. 
· Lüften der Klassenräume vor Unterrichtsbeginn durch Öffnen der Fenster durch die Lehrkraft.
· Lüften der Klassenräume in der Pause durch Öffnen der Fenster durch die Lehrkraft.
· Lüften während des Unterrichts bei Bedarf.
5. Versammlungen
· Dienstberatungen werden unter Beachtung der Raumgröße und des  Mindestabstande durchgeführt.
· Elternversammlungen können abgehalten werden. Dabei gelten die gleichen Vorgaben wie bei Dienstberatungen.
6. Reinigung besonderer Zonen
· Tägliche Reinigung von Tischen, Stühlen und Fußböden
· Türklinken und Griffe (z. B. Schubladen- und Fenstergriffe)
· Treppen- und Handläufe

· Lichtschalter

· Tische, Telefone, Computermäuse, Tastaturen

· Multifunktionsgeräte (Kopierer/Scanner/Fax)

7. Erste Hilfe
· Ersthelfer sollten eine MNB tragen. Es ist Abstand zu halten, wenn möglich, und Handschuhpflicht.

· Zur Herz-Lungen-Wiederbelebung ist in erster Linie eine Herzdruckmassage im Vordergrund.
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Verantwortlicher für Hygiene

Der Plan wurde nach den Vorgaben des TMBWK zur Erstellung eines schulischen Corona-Hygieneplans und nach dem Rahmenhygieneplan für Schulen und sonstige Bildungseinrichtungen gemäß § 36 Infektionsschutzgesetz Thüringer Fassung Stand: August 2011 erstellt.
